
HnteMgew - Matt zur Naivacher Bettung

DsttnerstaZ den n . J u n y 1823.

Vermischte Verlautbarungen.

E 5, i c t.
Von dem Bezirksgeltchte üer Herrschaft Rad»

m.nznsdorf wird hiemit üekannt gemacht: Gs sey
aus Unsuchen des H^rrn Primus Hu^aoerni.z,
.°y.'.noelSmHnn zu ^Hdm^nnsoorf, wider PrlM^lH
T^omajchauH, von Stelno^iHl, lvegcn schuldigen
I^o si. c. z. c. in die geoecy?nö erecutive ^eildie,
t»ng ier gegner'schen, der tödlichen Herrschaft
Raomannsdorf dienstbaren, in Steinbüchl liegen»
^ i ! , ! , gerichtlich auf 33? f i . 2a tr. geschätzten Reali.
l ä l i n , gewiNigct worden.

Nachdem nun hiezu drei Feildictungsta,;fahun.
qcn/ ^tnd zwar auf den 5c». I u n y , 3c». July und
Icz. August !-. I . jcdesmil von 3 dis ä Uhr, in
l_6c« der Realität zu Stcindüchl mit dem Ney»
^he anberaumt worden j lnd, daß, wenn diese
Realitäten weder beo der erstcn nach zweiten
LlcZtlUisllstazfaßung um den ^chahungslveitl)
o2er darüber an M^nn nicht gebracht werden soll«
rsn, selbe bes der dritten auch uncer der ^Hchät,
î ung hintanqegeben werden würden ; — so werden
sämmtliche Kauflustige an oddemertten Ta^en
und Stunden zur Licitation zu erscheinen mit
dem vorgeladen, daß ste die Licitatiatisb^dingn sse
und die Schätzung L,er Rcaly^äcen in ciescr Ge«
lichtstanzleo einsehen tonnen.

Bezirksgericht Radmannsdorfam Zo. M^y 1629«

Z. 70Z. ( i )
E d i c t .

Won dem Bezirksgerichte der Herrschaft
Ponovitsch wlrd hiemtt bekannt gemacht: Es
wurde auf Ansuchen des Joseph Vuppantschttsch,
Zsliwr von Hattttsch, über Elnw,2lgung aller
seiner Tabularglaubiger in den freywllligen
Verkauf seines der Freysaßen Admunstratlon
Lalbach , 8u^ Urb. Nro. 35 l)2 unterstehenden
Garben- und Iugendzehents oon 5 Huben,
zu Laaft, »n der Pfarr Wäatsch gewtlliger,
und zur Vornahme desselben eine einzige Tag-
«atzung auf den n . July l. I . Magens um
l̂  Uhr ln dieser Amtskanzlep bestimmt.

Der Ausruf w;rd m'.t de« Bummz von
äaoss. M . M . m Z'vHn;ig«!, geschehen. Ü b r i -
gens können die Licttationsbedmgmsse täglich
hier emgesehen, so wie die Kauß^lstizen zur
zahlreichen Erscheinung eingeladen werden.

Bezirksgericht Ponovitsch am g. I lmy 1829.

Z. 702. (») E d i c t . Nr. i zZ.
V.)N dem AözirksHerichte der Herrschaft Sa°

»enstsin v̂icZ dkkünnt gzrnacht: D^ß m ZclediMng

besam » l . Apri l 1829, eingereichten Gesuches,
mit Bescheid vom »3. April 0. I . , Zahl ü 3 , auf
Ansuchen des Gregor Peter Iurgel von Loog, in
vle Feilbietung der, dem M^thlaS Kamnikar zu
Motscl^unu gehörigen, in die Execution gezoge«
nen, un5 auf 4?l ft. M . M . , geschaßten Reali«
tacen, alS: der unter die Herrschaft T l f fer , «ul,
Ber-g - Nr. 1264. vcrgr«chtmäßtgen Bcrgholdfchaft
sammt Dabey besinnlichen Wohn - und Wirthsckafts-
gebäuoen, der dahin, 5ul) Dom. Nr . 266^399
zinsvarcn Dominical» Rcal l ta t ; endlich der, oer
Herrschaft Ratschack, L^b Nrb. Nr . 22, i 3 5 , 160
und Berg» Nr. /^3, dienstbaren Ueberlandsgrün«,
den bewilliget, und zur Vornahme der öffentlichen
Versteigerung die TagfaMngen am 25. M a y , am
25. Juno unh am 27, Fulo l. I , , jederzeit Vor«
mntagS in oen gewöhnlichen Amtöstunoen im Orte
Mutzcl l iunu, mtt dcm Bcosahe anberaumt, daß,
wenn dless Realitäten bei der ersten oder zweyten
Tagsayung um ooer über den Schähungswerth nicht
an 3)!ann gebracht werden könnten, selbe bei der
dritten auch unier der Schayung hintangegeben
werden würden.

Dessen die al l iMig intadulirten Gläubiger
verständiget, und dieöicitatiousoedmgnissö dei dle«
scm Gerichte eingeschen werden tonnen.

Beziltsgelicht Savenstcin am >5, April 16^9.

A n m e r k u n g . Bei der ersten Feilbietungs, Tag°
saßung hat fich lein Rauftujllger gemeldet.

Z- 69?. ( l ) NlS, 522.
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Neudegg
wird bekannt gemacht: <Zö wurde über Ansuchen
des Herrn Joseph Kamschitsch, Verwalter der
Herrschaft Nasscnfuß, wider Mathias Hotscksvar,
Gcundbesiyer zu Oiiroschnlg, w^gen behaupteten
2a ft. 25 tr. und Nebcnverbindlichkditen, ln den
executiven Verkauf, der mit geiichtlickem Pfand-
rechte belegten, auf 77 fl. 1 kr. geschätzten Fahr-
nisse, a ls : 2 Scutten sammt Pferdezeug, 1 W a .
^en, 1 Kuh , 2 Schweine- 2 Wnnfässer, 2 Bo-
öungen, t Tisch, 6 Mterl ing Haiöen. 4 Mierl ing
Kuturutz, 6 (Zenten heu uno 4 (Renten .5croh ge>
will iget, und zur Vornahme 2 Tagfatzungen,
nämlich auf den i'6. I u - i o , 9. und 2^. I u l o d. I .
jederzeit Varmictaqs van 9 bis 12, und allsnfMs
Nachmittags von 5 bis 6'Ubr in der, Wohnung

. des Txecuten zu OstrosHnig mit dem Beysetze he»
stimmt, daß, fa'ib ein und anderes bey der "ersten
oder zweiten i.'icltalion um oder über den Schät.
zungsbecrag nicht angebracht werden tonnte^ LieseZ
bey der dritten auch unter demselben hintanasge.
ben werden wücde.

Vereintes Asziceszericht Neude^g den ' g .
May l62Z. ' ° " ^
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Z. 69,. s») " Nro. 529.
R e a l i t ä t e n » L i e i t a t i on.

V o m vereinten Bezirksgerichte zuMünkendorf
^ i rd hiemit allgemein delannt gemacht: OK seye
Von dem hochlöbl. t. t. krainerischen. S tad t , und
Landrechte in der Sxecutionssuche der lodlichen Of»
sicier» Korps» Oquipirungs-Cassa des lödl. k. f.
Infanterie «Regiments Piinz Hohenlode Langen-
burg , wider die Gheleute HerrnFranz Johann und
Frcm Theresia S t i b M , von S t e m , wegcn schul»
digen 2Voo ft. M . M . c. 5. c. in die executive Fell»
bietung d«r gesammten, dem Schuldner aehöngen,
theils in der, und theils um dn lanoeöfulttllche
Stadt Stein gelegenen, mit gerichtlichen Pfand«
rechte belegten, und im Ganzen «uf 2»25st. ^7 tr.
S. M . gerichtlich geschätzten nachdenanlnzn ^eali°
täten, a ls :

» ) des, dem Grundbuche des Ctadtkammeram«
tes S t e m , 5ud Rect. Nr . » , unteithänigen
Hauses in lHtem, ^ud Consc. Nr. ^7, sammt
Gärten, vier Waldantheüen, ^ ta l iung , Hoj.
räum, worin sich ein Pumpenbrunnen bcsin«
det, überhaupt sammt A n . und Zugehor,
geschäht auf . . . . . . 9 ^ ft. ä5 tc.

li.) des, dem Grundbuche der
Stadt S t e i n , «ud Rect. Nr .
2 i j 2 , Ucd. Nr. 5, dienstbaren
hauStractes, geschäht auf . 446 „ 45 »

«.) des. dem Baumelsteramte
her Stadt S t e i n , sub Rect.
Nr . 36, dienstbaren Gartens
sammt Ackerl, deb der Yerr.
schaft Kreuz, sud Rect. Nr.
A49, dienstbaren Gartens,
sammt Ackerl und Maoechsf,
der dem Baumeisteramte der
Stadt S t e i n , bud M c t .
N r . 77, Urd. Nr . 90 dienst«
baren Kausche sarnml Garten
und Ackerl, und des dem
NtaLtkammernmte S t e i n ,
Tnd Rect. Nr . 35 dienstbaren
Gartens, alle diese Realitä-
ten als eine Parzelle, zusaM'
men geschätzt auf . . . . 243 „ i,o „

^),) der, der Stadt S t c i n , sud
Urb. Nr. 55, dicnsidaren Wle-
fe, geschätzt auf . . . . H42 „ 23 „

«.) des, dcm Benesizio 8t. I'r!-
tlltaüZ dienstbaren Kraut.
ackers sammt R a i n , geschätzt

."auf . . . . . . . . ' . 6u „ Z I
l ) der, der, Stadt S t e m , 5ub ^ ,

Ziehungs'Nr. 46 und 44 .
dienstbaren Vemeindeanthei'
le touzta ßora und LoUvska,
geschaht auf . . . ' . . . »<->.. 20 ,̂

z.) des, dec Stadt S te i n , 5 ^
ZichunB ' Nro. 24 , dienst.
baren Waldanthliles Um5w
30r^, geschäht auf . . . ^ ^ ^ ^

« ) dcs, eer Hladi S t t i n , 3ul»
^lchungs Nr. »2, dienstbaren
Gemeindeanthelles t0Mw Zo»
1 - 2 , g e s c h ä t z t a u f . . . . e „ 4 0 ,̂

i.) des, der Stadt S t e i n , !>ub
ZiehungH Nr . 6 oicnstbaren
Gcmeindeant!>eileswu5t2 ^o-
ra , geschäht auf . . . . 5 st. 40 kr.

k.) dös, der Stadt S te in , 5ud
Ziebungs^Nr. 66 dienstbaren
Gemeindcanlheilts louLi^ ^o-
r a , ^efchäht auf . . . . 2 „ Ho »

!.) des zur Filialkirche S t . Mar«
gareth, sud Recr. Nr. 1 dienst«
baren Ackers sammt R a i n ,
g e s c h ä t z t a u f . . . . . . 2 8 8 „ 4 7 „

Zusammen . 212I st. 47 f^.
nwvsn^ die, «üb a und d aufgeführten Realitäten
nach Inhal t dcr Llcitationsdtdmgnisse vereint, um
den Schähungswerth pr. 144a ft. 2Z kr., die übn,
gen Realitäten aher eben so, wie sie von Intera
<: bis lnclus. 1 hier ausgewiesen sind, abgesondert
zum Auörufe zu tommen haben, gewiNigct, und
dieses Bezirtsgerickt mit hoher Zuschnft vom »».
April 1U29, s- 21 ,4 , um Vornahme derselben
eifuchet woidcn, und , taß man zur Abhaltung
dieser ^icitation drei Taqsclhunsten auf den »6.
J u l y , 17. August uns 17. September d. I . und
die allenfalls nöthigen unmittelbar'darauffolgen«
den Tage jederzeit Vormittag von 9 bis 12, und
Nachmittag von 5 bis 6 Uhr in I^uco der lan»
desfürstUchen S ta t t S t e i n , im feNnebothen wer.
dendkn Hause des (Zxecuten, «nb Const. Nr. 67 mi t
dem Anhange anberaumet habe, daß jene Reali-
täten ^ welche bey der ersten oder zweyten Fei ldie,
tung nicht wenigstens um den Schähungswerttz
angebracht werden könnten, beyder drittenLicita.
l ion auch unttr demselben weiden hintangegeden
werden.

Die Realitäten tonnen besichtiget, die Sckät-
MNZ. die Giundbuchsextracte, und die für jeden
Licitanten wichtigen LicitationSbedingnisss, von
welchen hier insbesondere nur erinnert w i r d , daß
jeder Licitant um die Parzellen, welche den
Schätzungswert!) pr. 10 ft. 20 sr. übersteigen, —
dos Fünftcl des Schähungswerthes jener Realität,

'um welche cr licitiren wlsl, als V a d i ^ m , welcheS
dem Meistbiether in den M e M o t h eingerechnet,
den übrigen Licitanten aber gleich nach Abschlag
rer Licitation zurückgestellet werden wird vor
Aufnahme feines Andothcö zu Handen der Licita«
t icns. Commission bar zu erleben haben werde,
f.önncn bey öiefem Beziltsgerichte und bey den
Liciiationen.eingesehen werden.

M werden daher alle Kausiussigen, msbefsn'
dere ader. zur Verwahrung ihrer Reckte auch die
nntzetannt nw befindticken intabuiirten Gjäubiaec
P t t e rWo l f , Johann Gcorg Pesd'.lsch, Barthelmä
Kegler, die Johann Vidih'schen Kinder, M a n a
Eacllla V'ditz, Johann Boptist Preschicn, Aqnes
Iul lanna Vlöitz, Ma r i a Sidonia Vidih und Franz
D u l d , oder chre gie!chfaNS unbekannten Eid^n
N2U dec Erinnerung, Laß, das hohe k. k. trainers
scke Stadt - und Landrecbt für selbe den ^errn
v r . Lindntr alö Eulatur ää »c^ in aufaesiells.i
habe, zu diesen Licitationen eingtladen. '

Münkendolf om 5. I uny !L2Z„
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Z . 633. (2). .
I e i l b i e t u n g s . G d l c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Michelstet,
ten zu Krainburg wird hicmit bekannt gemacht:
GsUey über Ansuchen der Dorothea DoNinscheg
von^Stephansderg, witer den Georg Doslinschcg
von eben dort, wegen aus dem wnthschaftsämt-
lichen Vergleiche, vom i5 . Juno , cxped. 24. Zloo.
1824, annoch schuldigen .̂ 54 st. 55 l r . c. «. c. in
die executive Feildietung dcr dcm leytern gehörigen,
zu Stephanö^erg gelegemn, der Pjalz Laldach 5nk
Urb. Nro, 4»3 oienstdarcn, gerichtlich auf 9^» ft.
»a kr. geschälten ganzen hübe, sammt tunäug in -
ötructu« gerrilli^ct, und deren Vornahme auf den
3o. Apr; ! , 3o. M a y und 2. July I. I . jedesmal
Vormittaqs um 9 Uhr im Orte 5er Realität m i l
dem Beisätze bestimmt worden, daß I e t « s , was
dei der ersten und zweiten Fcildietung nicht um
oder über den SHätzungswcrth an Manngebracbt
wcröen könnte, bei der dritten auch unter dem«
selben hintangegcden werden würde.

Hierzu werden die Kauflustigen und die in-
tHbulirteiz Gläubiger mit dem Beisätze zu erfcbei«
n?n eingeladen, daß die Licitations«Vcdmgnisss
täglich in d<?r hiesigen Ilimökanzlci cinakfchcn
werden können.

Vereintes Bezirks. Gericht Wichelstetien zu,
Kraindurg am 3 l . Jänner 182g.

A n m e r k u n g . Bei der ersten und zweiten Feil-
bietungs.Tägfahnng hat sich kein Fiauf«
lustiger gcmeldel.

V e r s t e i g e r u n g e i n e s H a n d l u n g s-
ha uses.

Am 9. July d. I . Vormittag von 9 bis
12 Nhr, wird vor dem k. k. delegirten Bezirks-
richte Spi t ta l in Oberkarnrcn, das'im Mark^
te gleichen Namens fest an dcr Hauptkümm^r-
Zialsirassc nach Tyrol und Salzburg gelegene,
nn besten, Bauzustande befindliche Handlungs-
haus, Nro. 5l^, sammt dazu gehörigen Reali-
täten aus freyer Hand im Licitatlonswege ver-
kauft werden»

Das um /,5oc) fl. M . M., geschätzte, 1
Stockwerk ßohc, 7 heihbare Zimmer^ 2 Kü^
chen, 2 große Keller und mehrere große Ge-
wölbe und Magazine enthaltende, dann mir 2
Stallungen und einem Garten versehene, durch-
aus gemauerte Haus, ist vorzüglich zum Be-
triebe der gemischten Waarenhandlung, dann
zum Weinschanke und auch für weniger bemit-
telte Handlungscandldaten geeignet, weil 2^3
des KaufschMings gegen 5 0^0 Verzinsung darauf
liegen bleiben können. Vor der Versteigerung
Hat jeder Licüant 10 o^o des Ausrufspreists als

Vadium zu erlegen, welches dem Ersteh^r m
den Kaufschilling eingerechnet wird, und es
können sowohl die Realitäten als auch die nä-
hern Verkaufsbedingmsse tagllch im Orte Spi t -
tal eingejehen werden.

Spi t ta l inOberkarnten den 1. Iunp 1829.

3. 699. (1)
A n z e i g e.

Der Unterfertigte bringt zur allgemeimn
Kenntnlß, daß er mtt der k. k. ßriv. Triester
Fcucr- und Ziementarschaden - Versicherungs«
Gesellschaft l^xionä^ ^zzicurAtrice) , einen
Vertrag.abgeschlossen habe, kraft welchem die
durch seme Vermittelung zu Wasser verlade-
nen Sftedltions'güter gegen die Gefahren der
Schlfffahrt sogleich bei der Einladung durch lhn
in Versicherung genommen werden können.

Da auf diese Weile auch für die hiesige
Schlfffahrt einer der fühlbarsten Mangel öe-
hoben ist, so ladet er seine geehrten Geschäfts-
freunde und alle i - L ^ e c ü ^ Handelshäuser,
welche ihre bisherigen Beziehungen über hiesi-
gen Platz der Unsicherheit wegen zu Lande mach-
ten-, ergebenst e,n, vun der billigeren, nun-
mehr durch den Vchutz der gedachten angesehe-
nen Anstalt sicher gestellten, Verführung zu
Wasser Gebrauch zu machen.

Auch,st der Gefertigte in Folge der ihm
übertragenen Agentschaft ermächtigt, Versi-
cherungen gegen Feuersgefahr auf Gebäude,
Einrichtungsstücke, Kleider, Wasche, Waaren-
lager und Vorrache jeder Ar t , Gerachschaften,.
Vlch lc. aufzunehmen.

Pettau den 27. May 162g.

C a r l B a u m g a r t n e r »

Z . 708. tt)

I m «eucn Kaffeehaus an der Wicncr
Strasse, llt ein Billard noch ganz gut, sammr
Que^s und Ballen, zu verkaufen.,

3 -676 . (Z)

. Das Handlungsgewölbe am Ecke des neuen
Marktes, Haus'Zahl 2 2 1 , 'st täglich^ und
das Ktamstferer-Gewöl.be daneben in der Schu-
stergass.^, aber erst zn Michaeli zu ucrgeben.

Das Meit^rc -nfahtt, man beim Haus-
mnsier Nr., 221».


